
Flertder-Wohltätigkeitsturnier bringt einen Erlös von 31 000 Euro 

SKM und Jusina dürfen sich freuen 
Von Theo Theissen 

BOCHOLT. Ein Rekord-Spen
denergebnis in Höhe von 
31 000 Euro brachte das 
29. Flerider~Wohltätigkeits
turnier, das im Januar in der 
Euiegio-Sporthalle stattfand. 
Gestern überreichten Sieg-

. bert Ceranski, Burkhard 
Schneider und Christian Sei
del vom Flender-Fußball-Te
am zwei Schecks über je
weils 10 000 Euro ari die bei
den Hauptsp~:;ndenempfän
ger, den SKM (Katholischer 
Verein für soziale Dienste 
Bocholt) für das Sozialpro
jekt Kolibri und den Verein 

Schon über 600 000 Euro 
'Jusina. Mit der restlichen 
Summe von 11 000 Euro .un
terstützt Flender verschiede
ne soziale Projekte voil Ver
einen und Gruppen in Bo
cholt und Umgebung. In den 
Flender-Turnieren der ver
gangenen 29 Jahre wurden 
mehr als 600 000 Euro für 
den guten Zweck gesammelt 
und an Vereine und Grup
pen zur Unterstützung ihrer 
.sozialen Projekte verteilt. 

.. Wir sind stolz darauf, ein 
solch gutes Ergebnis erzielt 
zu haben. Der Erlös ist so 
hoch wie noch nie zuvor, da
für lohnt sich die ganze Ar
beit", sagte Seidel. 60 Männer 
und Frauen seien mit der 
Vorbereiturig des Turniers 
beschäftigt, fügte Seidel hin
zu. Flender-Betriebsrat An
dreas Wendhmd dankte dem 
Organisations-Team und al
len Helfern im Namen der 

Freuen sich über den Rekorderlös aus dem Flender-Wohltätigkeitsturnier (v. Ii.): Andreas Wendland, Burkhard Schneider, Berthold Ten
honsel, Stephanie Mohr, Christian Seidel und Siegbert Ceranski. · Foto: sven setz 

Geschäftsführung und der 
Belegschaft für ihr Engage
ment bei der Organisation 
des Fußball-Turniers. ;,Es ist 

Örtlicher Bezug · 
schön, dass wir dabei immer 
den . örtlichen Bezug pfle-
gen", sagte er. . · 

Kolibri werde die Spende 
für seine familienorientierte 
Arbeit mit Kindern und Ju
gendlichen suchtabhängiger 

Eltern nutzen. Das allein 
durch Spenden finanzierte 
Projekt gibt es seit28 Jahren. 
Zurzeit würden 45 bis 50 be
troffene Kinder aus Botholt 
beim SKM betreut, sagte 
Tenhonsel. .,Damit haben 
wir die Grenze unserer Ka
pazität erreicht", fügte er 
hinzu. 

Jusina werde die Spende 
für seine offene Kinder- und 
Jugendarbeit im Stadtquar-. 

tier Fildeken-Rosenberg ver
wenden, sagte Stephanie 
Mohr, die den Scheck entge
gennahm. Mit dem Geld 
Würden besondere Aktionen 
und Freizeitangebote für 
Kinder und Jugendliche aus 
dem Quartier finanziert, die 
sich vom sonstigen Alltag 
der Kinder abheben würden 
- zum Beispiel der Besuch 
eines Freizeitparks oder ein 
Ausflug mit Übernachtung. 

Das 30 . . Turnier 

D as nächste Flender
Fußball-Wohltätig

keitsturnier findet am 
Sonntag, 20. Januar, statt 
- zum 30. Mal. .,Für das 
Jubiläum haben wir 
schon einige Ideen", sagte 
Christian Seidel vom Or
ganisations-Team. 


